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Für Benjamin, Felix, Milan, Linus und Mats.




Vorwort



Der Jahreszeitentisch – eine wunderschöne Erfindung



Mit einem Jahreszeitentisch möchten wir uns ein Stück aus der Natur in unser Haus holen. Wir schaffen uns damit einen Platz, an dem die ganze Familie gesammelte Steine, Zapfen, Muscheln oder auch Blümchen aller Art bestaunen kann. Solch ein Tisch wird zu den verschiedenen Jahreszeiten und ihren Festen entsprechend gestaltet.


Es ist eine gar nicht so neue Erfindung, die verschiedenen Jahreszeiten auch im Haus an einem besonderen Platz wiederzugeben. Schon im Viktorianischen Zeitalter vor hundert bis hundertfünfzig Jahren wurden „Seasonal Tables“ in vielen Familien dekoriert. Genau genommen aber ist es den Menschen seit Tausenden von Jahren wichtig, dass sie gefundene Schätze aus der Natur auf eine besondere Weise platzieren: Federn, Steine, Muscheln, Blumen sind seit jeher Kleinode und Kostbarkeiten.


Den Kindern gibt so ein Bereich im Haus ein zusätzliches Gefühl der Sicherheit. Sie erfahren, dass auf das Eine immer ein Nächstes folgt und der Lauf der Monate durch nichts zu erschüttern ist. Auf den Januar folgt immer der Februar, nach dem Winter kommt immer der Frühling und am Ende der Adventszeit steht immer Weihnachten. So kann bei einem Kind Vertrauen in die Welt entstehen und dort das Schöne noch intensiver wertgeschätzt werden.
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